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WorkshopReihe für ehren-

amtl iches Engagement in 

der flüchtl ingskrise

goethe-Institut dresden

oktober – november 2016
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Veranstaltungsort
Goethe-Institut Dresden 
Königsbrücker Straße 84
01099 Dresden

Anfahrt
Das Goethe-Institut ist mit den 
Straßenbahnlinien 7 und 8 Halte- 
stelle Tannenstraße/Goethe-Institut 
erreichbar. 

Organisation
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Politisches Bildungsforum Sachsen
Königstr. 23
01097 Dresden
Telefon 	 0351/563446-0
Telefax 	 0351/563446-10
E-Mail	 kas-sachsen@kas.de
Internet	 www.kas.de/sachsen

Besuchen Sie uns bei FACEBOOK:
www.facebook.de/kasbfsachsen

Feedback: Joachim.Klose@kas.de	

Anmeldung
Bitte melden Sie sich für die Veran-
staltungen an. Es wird kein Tagungs-
beitrag erhoben. Fahrtkosten können 
nicht erstattet werden. Sie erhalten 
keine separate Anmeldebestätigung. 
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Die Zuwanderung von rund einer Million Flüchtlingen und 

Asylsuchenden in den vergangenen Monaten stellt unsere 

Gesellschaft vor vielfältige Herausforderungen. Wie kann 

Integration stattfinden und gelingen, ist dabei eine der 

wesentlichen Fragen. Dennoch sind die Bedingungen dafür 

noch immer problematisch. Das ehrenamtliche Engage-

ment ist unverändert hoch. Trotzdem geraten Helfer 

zunehmend an den Rand der Belastbarkeit. 

Mit der im April begonnenen Workshop-Reihe wollen wir 

den Helfern eine Stimme und eine Plattform geben: Für  

den Austausch von Erfahrungen, für die gemeinsame Suche 

nach Lösungsansätzen und für die bessere Vernetzung 

untereinander. Die Resonanz auf die ersten drei Veranstal-

tungen hat uns bestätigt, an der Stelle weiterzumachen. 

Wir wollen weiterhin Fragen und Probleme aufnehmen, 

bündeln und dabei helfen mit den richtigen Gesprächspart-

nern zusammenzufinden, um diese konstruktiv zu lösen.

In den kommenden Workshops werden folgende Fragen  

im Mittelpunkt stehen: Welche besonderen Herausfor- 

derungen entstehen durch die Traumatisierung von 

Flüchtlingen? Welche Hilfsangebote wurden bereits 

geschaffen? Wie ist die Erfahrung mit den bestehenden 

Angeboten? Wie wollen wir Konflikte in der Flüchtlings- 

hilfe in den Focus nehmen? Was kann einerseits getan 

werden, um diese bereits im Vorfeld zu vermeiden? Wie 

geht man andererseits am besten mit Konflikten um? Nicht 

zuletzt wollen wir fragen: Wie beeinflusst das Engagement 

das persönliche Leben der Helfer? Welche Strategien sind 

hilfreich, um sich selbst vor Überlastung zu schützen?

Mit herzlicher Einladung

Dr. Joachim Klose

Landesbeauftragter der Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.

für den Freistaat Sachsen

Kristina Pavlovic

Leiterin Goethe-Institut Dresden

Mittwoch | 19. 0ktober 2016 | 17 Uhr 

Besondere Herausforderungen in der 
Arbeit mit Migranten und Asylsuchenden:
Zur Förderung psychosozialer Betreuung 
durch die Sächsische Staatsregierung 

Begrüßung und Moderation:

Johanna Hohaus

Konrad-Adenauer-Stiftung  e. V. 
Politisches Bildungsforum Sachsen

Referent:

Sebastian Vogel

Leiter des Geschäftsbereiches Gleichstellung 
und Integration des Sächsischen Ministeriums 
für Soziales und Verbraucherschutz

Mittwoch | 2. November 2016 | 17 Uhr 

Konflikte in der Flüchtlingshilfe: 
Prävention und hilfreiche Haltungen  
für Ehrenamtliche

Begrüßung und Moderation:

Kristina Pavlovic

Institutsleitung des Goethe-Instituts Dresden

Referent:

Dipl.-Psychologe Clemens Metzmacher
Praxis für systemische Supervision, 
interkulturelle Beratung und Supervision, 
Dresden

Mittwoch | 30. November 2016 | 17 Uhr 

Wie schütze ich mich selbst?
Prävention und Selbstfürsorge bei 
Überbelastung im Ehrenamt

Begrüßung und Moderation:

Dr. Joachim Klose

Konrad-Adenauer-Stiftung  e. V. 
Politisches Bildungsforum Sachsen

Referenten:

Dipl.-Psychologin Claudia Schlenkrich und  
Dipl. Psychologin Friederike Engst

Klinik am Waldschlößchen
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